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Messen, 26.05.2025 

 

Liebe Eltern 

Mit diesem Schreiben erläutern wir Ihnen die Hintergründe zu den bereits angekündigten 
Änderungen in der schulergänzenden Kinderbetreuung. 

Die Anpassungen treten per 1. August 2025 in Kraft. 

Mit der Annahme der Statutenänderung und der Genehmigung des Reglements für die 
schulergänzende Kinderbetreuung durch die Delegiertenversammlung wurde die 
schulergänzende Kinderbetreuung offiziell in den Schulverband aufgenommen. Die bisherige 
Pilotphase ist damit abgeschlossen – ein bedeutender Schritt! 

Nun sind die oft geforderten strukturellen und finanziellen Anpassungen möglich. 

Warum wurde der Elternbeitrag für die Mittagsbetreuung der SchuKiBe erhöht? 
Die effektiven Kosten pro Kind und Mittag liegen bei rund 27 Franken – ohne Einberechnung 
der Infrastrukturkosten. Schon während der Pilotphase haben die Gemeinden das 
entstehende Defizit übernommen. Im letzten Schuljahr hat der Kanton zusätzlich den 
Unterstützungsbeitrag von 4 Franken pro Kind und Mittag gestrichen, was die finanzielle 
Belastung für die Gemeinden weiter erhöht hat. Den Delegierten des Schulverbandes war es 
ein Anliegen, dass die Unterstützung nicht im Giesskannen-Prinzip erfolgt, sondern sozial 
ausgewogen ist. 

Deshalb wurde der Elternbeitrag ab dem 1. August 2025 um 5 Franken pro Kind und 
Mittag erhöht. Die Kosten werden folgendermassen aufgeteilt: für die Betreuung (10 
Franken) und für das Essen (5 Franken). Die Kosten für die Betreuung können bei der 
Steuererklärung in Abzug gebracht werden. 

Gleichzeitig wird aber ab 1. August 2025 ein Geschwisterrabatt gemäss Reglement gewährt.  

Gezielte Unterstützung bleibt möglich 
Die Delegierten des Schulverbandes haben sich dafür ausgesprochen, öffentliche Mittel 
gezielter dort einzusetzen, wo sie wirklich benötigt werden. Noch nicht alle Gemeinden 
verfügen über eine Subjektfinanzierung. Deshalb betonen wir: 

• In allen Verbandsgemeinden kann ein Unterstützungsantrag gestellt 
werden; dazu stellen Sie einen Antrag an die Wohngemeinde.  

• Auch der Jugendfürsorgeverein Bucheggberg ist bereit, Familien in finanziell 
herausfordernden Situationen zu unterstützen. 

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf frühzeitig an uns – wir beraten Sie gerne und vertraulich. 

http://www.schulebucheggberg.ch/
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Neues Angebot: Morgen- und Vormittagsbetreuung ab August 2025 

 
Auf Wunsch vieler Eltern bieten wir ab dem 1. August 2025 eine Morgen- und 
Vormittagsbetreuung in Messen und Lüterkofen an. 

Diese Module finden statt, wenn sich mindestens vier Kinder anmelden. Bei geringerer 
Teilnehmerzahl kann das Angebot dennoch genutzt werden – die fehlenden Plätze werden 
dann anteilig von den Eltern getragen (z. B. bei einem Kind: 4 × 8.50 Franken pro Stunde). 

Regelung zu Abmeldungen 
Kurzfristige Abmeldungen führen zu erheblichem organisatorischem und administrativem 
Mehraufwand. Deshalb gilt neu: 

• Keine Rückerstattung bei Abmeldungen. 
• Dafür werden die Monate Juli und August nicht verrechnet. 
• Feiertage und Schliesstage der Schulergänzenden Kinderbetreuung werden 

nicht in Rechnung gestellt. In der App Leoba ist Anfang Schuljahr ersichtlich, wann 
Schliesstage sind und wann eine Ferienbetreuung angeboten wird. Die Schliesstage 
und die Ferienbetreuung werden auch auf der Homepage aufgeschalten. 

• Über kurzfristige Abmeldungen muss die Leitung mit der Abmeldungsfunktion von der 
App Leoba bis spätestens 8.00h informiert werden.  

Mehr Stabilität für Kinder und Team 
Ein konstantes Betreuungsteam ist für die Kinder besonders wichtig. Unsere Mitarbeitenden 
erhalten daher neu die Möglichkeit zu Festanstellungen. Um die Planung zu vereinfachen, 
sind Vertragsanpassungen künftig nur noch per Ende Semester möglich. 

Neu: Monatliche Rechnungsstellung 
Ab August 2025 erhalten Sie die Rechnungen monatlich – das sorgt für mehr Übersicht und 
eine gleichmässigere Kostenverteilung über das Jahr. 

 

Alle Änderungen verfolgen ein gemeinsames Ziel: Die schulergänzende Kinderbetreuung soll 
verlässlich, sozial tragbar und nachhaltig organisiert sein – im Interesse der Kinder, der 
Familien und des gesamten Betreuungsteams. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und stehen bei Fragen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Isabelle Magnenat 
Ressortleiterin ICT & Öffentlichkeitsarbeit & SchuKiBe 
 


